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Eine neue europäische Art der Elateriden- Gattung

Elathous Reitter.

Von

Otto Schwarz.

Elathous Emgel nov. spec.

Rufo-ferrugineus, subaenescens, nitidus, pube longiuscula, fulvo-

grisea obductus; fronte antice subrotundata, longitudinaliter biim-

pressa; antennis articulo tertio secundo aequali; prothorace latilu-

dine longiore, minus dense subtiliter punctato, angulis posticis cari-

natis; elytris fuscis, punctato -striatis, interstitiis punctulatis, rugu-

losis. —Long. 8 mill., lat. 2^ naill.

Griechenland, Salonichi.

Braunroth, glänzend, mit feiner, abstehender, bräunlichgrauer

Behaarung, die auf dem Kopf und Halsschilde nach vorn, auf den

Flügeldecken nach hinten gerichtet ist, die Flügeldecken dunkler,

mit sehr schwach metallischem Schimmer. Die Stirn ist nach vorn

im flachen Bogen abgerundet und mit zwei kleinen Längseindrücken

versehen. Das Haischild ist länger als breit, nach vorn sehr wenig

verengt, am Vorderraude schmal schwarz gesäumt und fein und

ziemlich weitläufig punktirt; seine Hinterecken sind kurz, fast

parallel und hart am Aufsenrande gekielt. Die Flügeldecken sind

mäfsig stark punktirt -gestreift, mit fein punktirten und schwach

runzligen Zwischenräumen.

Von El. Candezei Reitt. durch die schwächere Skulptur , von

El. Buyssoni Reitt. durch die stärkere Streifung der Flügeldecken,

von beiden durch geringere Gröfse, andere Färbung und durch die

Bildung der Stirn unterschieden.

1 Ex. durch Herrn Emge aus Salonichi erhalten.

Berichtigung zu meiner Melanotus-^evision.

In Ann. de Fr. 1887, p. CXXXIII, hat Herr H. du Buysson
eine Notiz über Melanotus aspericollis Muls. veröffentlicht, die von

mir übersehen wurde, und nach der ein Vergleich des typischen

Exemplares ergeben hat, dafs lUel. aspericollis Muls = tenebrosus Er.

ist. Deshalb ist auf S. 152, Deutsche Ent. Zeitschr. 1892, „var.

aspericollis Muls." zu streichen und dafür zu setzen „var. punctato-

collis Bris.". Otto Schwarz.


